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Fraktion Grüne/future! 

 

Adressat  
 
Vorsitzender des Stadtrates  
Prof. Dr. Alexander Pott 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

 
Kurztitel  
 
Errichten Fußgängerüberweg/ Querungshilfe 

 

 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, im Bereich Friedrich-Ebert-Straße/Gübser 
Weg/GETEC-Arena einen Fußgängerüberweg (FGÜ – Zeichen 350-10 und 350-20) oder eine 
andere Querungshilfe zu installieren.  
Die von der Stadt Magdeburg erforderlichen Verkehrszählungen sind bis zum 20. Dezember 2022 
durchzuführen. 
 
Über Umsetzung und Ergebnis ist im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr zu 
informieren. 
 
Begründung 
 
 
Der Kreuzungsbereich Friedrich-Ebert-Straße / Gübser Weg/GETEC-Arena ist aktuell ein sehr 
schwieriger Bereich für Menschen, die zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind. Sie haben 
selten die Möglichkeit, diesen Abschnitt zu queren. Besonders Schulkinder und ältere Menschen 
haben enorme Probleme, um über die Straße zu kommen. Auch bevor die Baumaßnahmen der 
Strombrückenverlängerung begonnen hatten, war dieser Bereich stark frequentiert Mit der 
Errichtung eines Fußgängerüberweges oder einer Querungshilfe kann das Überqueren für 
Fußgängerinnen und Fußgänger sowie Radfahrerinnen und Radfahrer (wenn sie ihr Fahrrad 
schieben) einfacher und sicherer werden. Auch die örtlichen Polizeibeamten weisen immer 
wieder auf die gefährliche Situation hin und plädieren für einen Fußgängerüberweg oder einer 
Querungshilfe. 
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